
Impressionen des Schulprojekts „Atta Oudie“ in Burkina Faso,
Besuch im Januar 2006 & Installation eines Computerraums 
durch unseren Stiftungsbeirat Manfred Gahr
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• Land
– 274.000 km² (Deutschland 375.000)
– 12,5 Mio. Einwohner (BRD 82 Mio.) 

Muslime: ca. 50%, Animisten: ca. 40%, Christen: ca. 10%
– Ehemals französische Kolonie, seit 1960 offiziell unabhängig
– Ca. 160 verschiedene Sprachen, Amtssprache Französisch

• Wirtschaft
– BIP 4 Mrd. € (BRD 2.130 Mrd. €)
– Pro-Kopf Einkommen 318 € (BRD 25.975€, entspricht 8100%)

• Politik
– Zentralistische Republik, Präsidialsystem
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Typische Geschäftsstraße 
in Ouagadougou

Metzgerei bei 45°im Schatten

Markt
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Wasser ist ein ständiges Problem
Versorgung der Landbevölkerung
mit Trinkwasser

Motoren halten hier etwas länger
Diese Dieselpumpe hat gut 80 Jahre 
auf dem Buckel
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ICE auf Burkinabé
Die Klimaanlage funktioniert immer 

Trotz der Armut geht man sehr gut mit den 
Tieren um. Gut genährt und gepolstert.
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Typische Siedlung auf dem Land
Getreidespeicher und Wohnhütten
Hier leben ca. 25 – 45 Menschen 
und Tiere zusammen, teilen sich 
eine Toilette und vielleicht eine 
Dusche.

Hält es? Es hält!
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Hier gibt es die hübschesten 
Schafe und glücklichsten 
Schweine der Welt
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Vier Schüler teilen sich eine Bank
Klassengröße bis zu 120 Schüler

3 Schulgebäude, ca. 500 Schüler
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Derzeit werden durch das Projekt 36 
Schüler gefördert. Das beinhaltet 
Schule, Essen und medizinische 
Grundversorgung
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Warum Computer?

• Verfügbarmachen von Wissen: 
– Enzyclopädien
– Internet

• Verbesserung der Job-Chancen:
– Maschine-Schreiben
– Umgang mit Computern
– Umgang mit Word, Excel und Powerpoint
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Es dauert 10 Tage, um die 
Geräte aus dem Zoll 
loszueisen.
Und auch das gelingt nur 
durch beste Beziehungen 
und reichlich Bakschisch.

Dann kann es endlich losgehen
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Für das Holz der Tische fährt der Schreiner 
extra nach Ghana. Die Schreinerei hat 
folgende Werkzeuge: einen Hammer, ein 
Stechbeitel, eine Handsäge und einen Pinsel.
Aber die Tische sind stabil und sehen gut 
aus. 
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Nach zwei Tagen läuft der Server:
• Pentium 3,6 GHz
• 3 Gigabyte Hauptspeicher
• Redundante RAID 1 SATA Platten
• 100 MHz HUB
• Unterbrechungsfreie Stromversorgung
• Tinten-Farbdrucker
• 10 Client Stations
• 10 Fachbildschirme
• Tastaturen, Mäuse und Head-Sets
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